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Neaper und Mäher,
Die beste und billigste Maschine in der Welt!!

Patentirt Oktober 15,18ö1, von I. F. S c i b e r l i n g-

Der ?Excelstor Reaper" übertrifft alle anderen in der Einfachheit feiner Bauart und der Leichiig-
kelt seiner Fortbewegung ; er macht den Handreche» und elne Platsorm überslußiß. da der Fuhr-
mann die ganze Arbeit ?da» Fahren und Abwerfen der Frucht ?eben so leicht verrichtet, al» wenn
«r »ur fahren würde, indem durch einen Trettel, der sich unter des Fuhrmannes Fuß bifindet, die
Frucht von der Slatted Platsorm abgeworfen wird, so daß die Gaxhen gerade so auf die Stoppeln
>U liegen kommen, wie sie auf die Platform gelegrn, und zwar ln besserem Zustande, als sie möglichen

Fall» durch einen Handreche» abgerecht werden können ; die Frucht wird viel besser hingelegt, wo-
durch zwei Arbeiter (ein Recher und ein Binder) und die härteste Arbeit der Bauer«! erspart wird?
und rechnet man noch hinzu, daß die Leichtigkeit der Maschine die Pferde nicht so beschwert, dann ist
wohl nlcht zu viel gesagt mit der Behauptung, daß die Ersparniß, die an Arbeit gemacht wird,
I« drei Jahre» hinreicht, um die Maschine zu bezahlen.

Ll« Reaper »der als Mäher ist der E x e e l si o r in jedem Fache eine unabhängige Maschine.
Er»kann in weniger al« zehn Minuten von dem einen zum andern abgeändert werden. Als Reaper
schneidet »e sechs und als Mäher vier und einen halben Fuß breit.
Der Preis des zusammengesetzten Reapers und Mähers, No. I und S, von Sl5O

bis PS2V. Attachment, H5O. Um Rech-Attachments an andere Maschinenanzupassen, von SSV bis H75, und warrantirt.
Exrelsior Selbstrechender Reaper und Mäher erhielt die erste Prämie (nämlich Hr. Mes-

ffnger) bel der Pennsylvania vtaatS-Fair, gehalten zu Easton ; die erste Prämie bei der Lecha Co.
Fair ; die erste Prämie bei der Northampton Caunty Fair; sowie auch die erste Prämie bei der
Warren Eaunty (Neu-Jersey) Fair, gehalten zu Belvidere. Alles was ich verlange ist, daß ihr den
?Excelst »r" sehet, ehe ihr eine Maschine kaust. Verfertigt von

Sa muelS. Messinge r,
März 7,1862 ?4Mt 4 Meilen von Easton, nahe Stockertaun, Northampton Co., Pa.
IS" Jonathan °IV. Roch, in Allentaun, ist Agent für Lecha Caunty, und hat soeben eine

Broße Lot derselben erhalten die er zum Verkauf anbietet. Verfehlet nicht frühe zu kaufen, und ihr»rsvaret von 10 bi» 4V Thaler dadurch, Indem ste sicher Im Preise steigen werden, so wie die JahrS-
zeit vorrückt.

WWÄM
Der Bauern-Maschine-Schap in Allentaun.

Jonathan W. Koch,
sich dieser Gelegenheit seinen F und dem Publikum überhaupt anzuz igen, daß er

Bauern Maschinen-Geschäft
immer auf eine sehr ausgedehnte Weise an feinem

Standplätze in der sten Stratze, zw scheu den Tur-
Chew-«traß-n, In der Stadt Allentaun, fort-

ist In seinem Fache, alle An-
?V.sprechende vollkommen zu befriedigen. Er hält daselbst

immer auf Hand und verfertigt auf Bestellung!
Erste Güte Dreschmaschinen, vortreffliche Heurechen, daruntei der sogenannte,,Rock-

away-Rechen," mit eisernen Spring-Zähnen?derselbe ist so bequem wje ein
Schaukelstuhl, kann auf rauhem und hügrligtem Lande gerade so gut gebraucht
werden wie auf dem Ebenen, und zwar durch ein Frauenzimmer oder einem Kna-
ben, Futterschneider, Cornschäller, Trettgewalten, Patent-Schäkers, die beste»
die im Gebrauch sind, Landivalzen, Patent-Windmühlen, u. s. w., und so liefert
er auch auf Bestellung von den aller besten Säe-Dnlls.
Er hält auch jederzeit von den besten BcltinstA sür Maschinen, so wie erste Güte liir

Säe-DrillS zum Verkauf auf Hand ?und so verrichtet er Ausbesserungen und Verbesserungen an den
Wtähmafcbttten, und überhaupt vcrrichtet er Flick-Arbeit an allen andern Bauern-Maschinen
und besorgt alle Arten Eisendreh-Arbeiten.

Solche die Maschinen zu kaufen werden e» zu ihrem Vortheil finden, wenn sie bei ihm
ansprechen und seine Arbeiten, die alle unter seiner eigenen Aufsicht durch die besten Arbeiter die zu
erhalten find verrichtet werden, und für welche er daher wohl gut spreche» kann, besehen und beur-
theilen ehe ste sonstwo kauseu.

Er ist herzlich dankbar für bereit» genossene Kundschaft, und wird sich stets bestreben durch billige
Preiße ?welche so nieder wenn nicht niederer als an irgend einem andern Ort in Pennsylvanien
stnd ?pünktliche Bedingung und vortreffliche Artikel, sich seinen vollen Antheil der Gunst des Pub-
likum» zuzuziehen, welches Vertrauen er dann auch wohl zu würdigen wissen wird. Er bittet daher
schließlich um geneigten Zuspruch.

Jonathan W. Koch.
Allentaun, März 7, tL6S. na^M

Gay Mll Casslncr 6a r in g,

BlaNkets wohlbekannte K t N,

MMMW,
Strumpf - Garn,

:c.Allentown, Pa. FkMscheu.
Ich mache besonders darauf aufmerksam, daß dieses Jahr in meinem Etablisse-

ment auch
Ganz wollener Cassini er

verfertigt wird, und Solche, welche aus ihrer eigenen Wolle diese so>ö>:e und dauer-
hafte Waare fabrizirt haben wollen, sind eingeladen vorzusprechen.

E« ist auch immer von meiner Waare vorrathig zum Austausch für Wolle und
zum Verkaufe.

Daß die Preise jetzt sehr niedrig sind, davon kann sich Jeder überzeugen, welche
anruft an der WoUenmühle, südlich vom Markt-Square, bei

. He'tt'l Minies.
Allentaun, Mai 9, IBKS. nqbv

Waschington Townschip

Tar-Nachricht.
a ch r i ch t.

Bank von Eatnsaliqilcl.
Catasauqua, Mai 18. 1865.

Nachricht wild hiermit gegeben, daß ln Ueber-
einstimmung mit dem Zien Abschnitt der Akte der
General Asfembly des Staats Pennsylvanien be-
tittelt - ?Eine Akte. Banken dicseS Staats in den
Stand zu setzen, Gesell,chaften zu bilden, für den
Endzweck Bankgeschäfte zu betreiben unter den
Gesetzen der Vereinigten Staate»'', genehmigt den
22sten Tag Augustt, 1864 daß die Stockhal-
ter der Bank von Catasauqua diesen Tag gestimmt
haben, eine solche Association zu werden; und
daß deren Direktoren sich die Autorität der Eig-
ner von mehr als Zwei-Drittheilen von dem Ca-
vital-Str'ck verschaft haben, um das nothwendige
Scrtifieat dafür, nach den Gesetzen der Bereinigten
Staaten, auszufertigen.

Unübertreffliche Zahnwehtropfen,
welche das Zahnweh augenblicklich still»,'

zu haben bei z. L>. Moser, Apotheker.

Nachricht wird hiemit gegeben, daß das Schul-
»oard von Waschington Townschip, Lecha County,
«in« Taxe gelegt hat, zur Bezahlung der Bounties
welche zur Stillung von Freiwilligen für den letz-
tm Ruf von 366.056 Mann zur Auffüllung sei-
ner Quota von diesem Townschip bezahlt wurden.
Die Taxe muß zwischen nun und dem Bten Juli
nächsten«, an den unterzeichneten Schatzmeister
entrichtet werden, und Solche die es vernachlässigen
»der versäumen haben 5 Prozent zusätzlich zu be-
zahlen.

Auf Verordnung de» Schulboards.
Tilghman Kuhns,

Schatzmeister des Bounty - Fonds.
April tk. nq3m

Frank Miller's Leder-ErhaltungS-
Mittel!

Diese» ist der beste Artikel um Leder an Schu-
he«, Stiefeln und Pferdegeschirr wrich und was-
lerdicht zu wachen. Es ist zu haben bei

Z. S. Moser, Apotheker.

Mischler's Kräuter - Mers.
Als ich Verwalter in dem Hospital zu Aerk

war, hatte ich eine Gelegenheit den Werth von
Mlschlir's Kräuter-Bitters in verschiedenen Fällen
zu erproben.?So viel mir selbst bekannt ist, würd,

e» in mehreren Fällen gebraucht, freilich ohne dii
Einwilligung de» Wundärzte», denn diese Herr«,

stnd all« gegen den Gebrauch derartiger Medizinen.
Oie Ursache hat thrrn Grund in «intm Stande»-
vorurthtil denn ste wollen nicht zugeben daß irgend
andere Medizinen In Ihrer Praxis angewendet wer-

den sollen, außer solche von ihrer eigenen Zuberei-
tung. Die Leute in dem Hospital nehmen manch-
mal die Verantwortlichkeit auf stch, ander» wo

nach Medizinen sich umzuschauen, und Mehierr
thattn t» ln Ansehung diese» Kräuter - Bitter»,
welche» Personen, die r» mit großem Nutzen ge-
braucht hatten, sehr empfahlen.

Mein eigener Fall war der erste, in welchem ich
die Heilkräfte diese» Kräuter-Bitter» erfuhr. Es
ist eine wohlbekannte Thatsache, daß ich Monaten
lang nach meiner Ankunft in dem Hospital zu Bork,
mit chronischem Rheumatismus und allgemeiner
Kraftlosigkeit behaftet war, weiches Lliden ich mir

In der Armee zugezogen und worunter ich zuwei-
len in einem solchen Grad zu leiden hatte, daß das
Leben mir zu einer Last geworden war. . Hrrrn
Mischler'S Agent zu Zlork rieth mir den Gebrauch
de» Kräuter-BilterS an. was ich denn auch zu neh
wen begann: Nach dem Gebrauch vo» vier oder
fünf Flaschen «fuhr Ich eine höchst merkwürdige
Veränderung in meinem allgemeinen Gesundheits-
zustande. Miine Leibesbischaffenhklt wurde stark
und kräftig, und ich habe feitrem nichts von Rheu-
matismus verspürt. Das ist nun schon über »in
Jahr her. Ich betrachte diese Kur als eine dir
merkwürdigsten in unserer Zeit, denn zweimal war
ich wochenlang an mein Bett gefcffrit, wußte mir
gar nicht zu helfen und hatte vo>, >B6 bis auf l l5
Pfund abgenommen. Nun bin ich wieder ein star-
ker, gesunder Mann, überzeugt, daß ich die merk-
würdige Veränderung in meinem Gesundheitszu-
stande dem Gebrauch der Kräuter-Bitters zu ver-
danken habe.

Der nächste Fall von einiger Bekeutung war
der eines jungen Manne», welcher in dem Com-nis-

vor dem Gebrauch de» Kräuter-Bitters mit einer
eiterigen K'hle behaftet war. Der junge Mann,
wie sehe viele andere Soldaten, hatte zirmiich locker
gelebt und ln Folge dessen elne venerischr Krank-
heit stch zugezogen, und da» Schwären des Halses
trat ein, als dieselbe ihr zweites Stadium erreich!
hatte. Cr brauchte drei Flaschen von den Bittern,
al» die Krankheit ganz verschwunden war, und er

ist nun als ein starker gesunder Mann zur Armee
zurückgekehrt.

Der dritte und litzle Fall, d n ich einstweilen
erwähnen will, Ist der eineo jungen Mannrs, wel-
cher als Koch im Küche» Depa temert beschäftigt
war. Dieser Mann war aus irgend einer llisa
che so entkräftet, daß man ihn nur mit Mitleid
ansehen könnte. Eine so furchtbare zerrüttete lör
perliche Constitution ist vielleicht noch nie einem
Menschen zu Gisicht gekommen. Cr war eine
wahre Masse nervöser Äufream'g und Reizbarkeit.
Er war zu einer bloßen Schaltengesialt herabge
kommen. Er gebrauchte vier Flaschen d-s K>äa-

Es find eine Menge anderer Fälle ron minderer
Wichtigkeit, wodurch den Gebrauch dieses Bittere
sogleich Linderung stattfand, wie zum Beispiel
Durchlauf, Fieberschauer und Fieber, Erkältungen
und Magenkrampf, allein ich habe nicht de» Raum
um sie einzeln In diesem Artikel anzuführen. DZ
BitterS ist unl ein höchst schätzbares Mit-
tel gegen alle aus unreinem Blut entstehende

irgend eines dicht von einem regelmäßigen Prakti-
kanten zusammengesetzt n Präparats zu beseitigen
suchen. Ein verständiges Publikum wird jedoch
für sich selbst urtheilen, und es wird nicht lange
währen so wird diese» Better» in jeder Familie
anzutreffen sein und de» Platz der zahllosen Pillen
und Gehelmmiltcl einnehmen, die heutzutage in so
großer Menge unter unserem Volke verbreitet wer
den. Georg MoLlrov.

LG" Obiges schätzbare BitterS ist zu verkausen
im Buchstohr zum ?Lecha Caunty Patrioten," in
Allentaun.

T. v. Rboado, Agt.
März 14, 1865. rglJ

Das große Allen taun

C a b i ss e t
Waaren-Lager.

Heimbach und Helstich,
Cablnetmachcr In der Stadt Allrntaun, bedienen
sich dieser Gelegenheit ihren Freunden und einem
allgemeinen Publikum überbaupt ergebenst anzu-
zeigen, daß sie obiges Geschäft noch iu mer betrel-
ben, In dem Gebäude No. 28 West - Hamilton
Straße, einig» Thüren oberhalb der Oddsellow
Halle und schräg g-genübe? dem Lecha Caunty
Patriot Buchstohr, allwo ste jederzeit bereit sind
allen Ansprechenden gerade nach Wunsch zu die-
nen. Ihr gegenwärtiger Stock ist wahrlich ein
vortrefflicher und besteht zum Theil aus folgenden
Artikeln i

Bureaus, Sideboards, Pier, Centre, Di-
ning und andere Tische, Bücher und

alle Arten andere Schränke,
Whatnot und Sofatische,

Springsitz u. Schau-
kel Stühle,

Bettstellen von allen Arten
>'owie überbavpt alle Artikel, die in einem voll-
ständigen Cabinet Waarenlager gesucht werten.

Sie verfertigen ebenfalls auf Bestellung jede
Art von Furnitur, nach der neuesten Mode, und
jeder von ihnen verkaufte Artikel muß das sein
für was fle ihn verkaufen, und muß volle SatiS-
faction geben.

Haushälter und besonders junge Leu>e welche
Haushaltungen zu beginnen gedenken, sollten je-
denfalls bei ihnen vorsprechen, ehe ste sonstwo kau-
fen, Indem ste versichert fühlen, daß sie ihnen die

»iS» Als Lelchenbesorger findet man sie stets
bereit, und sie fuhren Ihre Aufträge prompt u»d
In schö, sier Ordnung aus. It Mahagony.

Wohnung z Wallnuß-Straße oberhalb der 9.
B, F. Heimbach.
Salomen Helfrich.

Allentaun, Februar 7, 1865. n,ZM

Vcr. Ttnatcn Anleihen.
Die crsie Ztnlionaf Aauk

von Allentvwn.
sein« Deposit-Bank für RegierungS Gelder,) bietet

lle Arten Ver. Staaten Anleihen zum Verkauf
an, nämlich die beliebten

5-Loer Bonds,
(mit 6 Prozent Gold Interessen, zahlbar halb
jährlich )

1l)-.!l>er Bonds,
(mit 5 Prozeet Gold Jntereßen zahlbar alle 6
Monate.) Beide dieser Bonden liefern wir in
Summen von 56 Thaler bis zu 5666 Thaler.

Ver. Staaten Schuldscheine,
zahlbar in einem Jahre mit 6 Prozent Interessen
sind zu haben in Summen von 1666 bis zu 5666
Thaler.

Sieben-Dreißiger Bonds,
Die beliebteste unter allen Anleihe» ist gegen-

wärtig die sogenannte
Sieben-Dreißiger Anleihe,

Dieselbe ist datirt vom lsten August 136 t und
zahlbar in drei Jahren von jenem Datum an ge-
rechnet, mit sieben und drei Zehntel Prozent Inte-
ressen, halbjährlich zahlbar. Nach Verlauf von 3
Jahren können dieselben auch in die sogenannten

5-20 erßondcn
umgewechselt werden. Diese Bond» tragen be-
kanntlich 6 Prozent Interessen, welche halbjährlich
zahlbar sind in Gold. Auf diesen Bonds steht
jetzt ein Prämium von neun Prozent, einschließlich
der in Gold rahlbaren Interessen vom lsten Nov.
an; nach diesen siad daher die sieben Dreißi-
ger Bonden 16 Prozent werth und sind auch von
Staat»- und Gemeinde-Taxen frei.

Wie bekannt ist die Sieben-Dreißiger An-
leihe die einzige Anleihe im Markte die gegenwär-
tig von der Regierung angeboten wird und man

darf zuversichtlich erwarten, daß die seltenen Vor-
theile, welche dieselbe anbietet, diese Anleihe zur

Lieblingö-Anleihe des Volkes
machen werden, und e» sind nicht mehr ganz 26V
Millionen Thalir v>n dieser Anleihe aufzunehmen,
und indem dir Veikauk derselben so stark vor sich

sen sein. Wir rathen daher unseren Freunden,
welche von diesir Anleihe zu haben wünschen, stch
bald zu melden.

Wir ertheilen mit Vergnügen alle erwünschte
Auskunft In Bezug auf diese Bond».

W H. Vlttincr, Präsident.
T. H. Moyer, Cassirer

Allentaun, Febr. 21, 1865. nqbv

3 Chamber Straße, New ?jvrk

Deutsches
Bank-, Wechsel-, Passage- und Spedi.

tionö-Geschäft,

tcn Packetschissr.
Die billigsten

Schiffs Gositraete

P a cket -Schi ff e.
über Hambulg, Bremen, Havre und

Antwerpen.

lö r b s ch a 112 t e n
Forderungen, Noten. Wrchs.l ie. In Deutschland

und allen Theilen der Weit werden eingezogen,
urd der Eingang in G o l d vergütet ;

Bollmachten und andere Dokumente

theil».
Killer und Lo.

Diuisches Bankgclchäft, 3 Chamber Sir.

Einkauf von
Europäischen Wechseln,

Depositen

Amerikanisches Gold und Silber

Den Ein- und Verkauf von
Aktien

und Amenkanischen Staatspapieren

o t e n ' und Drafto
w.rden in allen Theilen der Ver. Staaten und

Canada eollektirt.
Kul'seriplione» uus<L>ouiieruments Anleihen

ALccdsel und Kreditbriefe
auf alle größere Plätze Europa'S.

April 18. 186.V

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlassenschaft dkS ver-
storbenen Charles Knauß, letztyin von der
Borough Emau », Lecha Caunty, angestellt
worden ist. Alle Diejenigen daher welche noch
an besagte Hinterlaffmschast schuldig sin», .sei
den hierdurch aufgefordert innerhalb k Wocheramurusen und abzubezahlen,?Und Solche die

nleichfall» ersucht solche Inierhalb der besagtem
Zeit wohlbeslätigt einzuhändigen, an

Charles Kemmerer, Ad'mr.
Mal 23. 1865. nag.

toi' Sklo liei«. /

DaS Phönix Brustmittel
Heilt Euren Husten!

DilZ P h ö ll i r Nrnllmilttl,

zusammengesetzte Syrup von Wildkirschen
und Seneka Schlangen Wurzel,

heilt die Krankheiten

als Erkältung, Croup, Engbrüstigkeit, Bronchi-
tit», Halsweh, Htiftrktit, Keuchhusten, u. f. w.
Oer zeitige Gebrauch desselben, verhütet

Lungen Schwindsucht,
und selbst wo sich diese furchtbare Krankheit schon
festgesttzt hat, gewährt eS größere Linderung als
irgend eln anderes Mittel.

Diese» Brustmittel best.ht au» Wildkirschen
Rinde und Seneka Schlangen Wurzel.

SeineZusammensetzungtstelne
genügende Sicherheit von dessen
Werth.

Dr. Geo. B. Wood, Professor der Praxi» der
Medizin an der Universität von Pennsylvanien.
Arzt an dem Pennsylvanien Hospital, und einer
der Autoren des Der. Staaten Arzneibuches, sagt
von Wildkirschen Rinde: ?Es Ist eins der werth-
vollsten unserer einheimischen Heilmittel, indem es
mit der stärkenden Kraft die Eigenschaft verbindet,
da» gereizte System zu beruhigen und nervöse
Aufregung zu vermindern.

Derselbe hervorragende Arzt und Schriftsteller
sagt in demselben Werke, ~Seneka - Schlangen-
Wurzel ist ein reinigende» Heilmittel. Seine Thä-
tigkeit ist hauptsächlich auf die Lunge gerichtet.?
E» Ist besonders nützlich für chronische Eatarrh
Anfälle, und vorgeschrittener Croup."

Wegen Mangel an Raum können wir nicht
alle Zeugnisse veröffentlichen, die in unserem Besitze
stnd, doch geben wir zwei,

P h ö n lxvI ll e, 1. April 1564.
Ich bezeuge hierdurch, daß ich Hunderte Flaschen

von Dr. Oberholtzer'S Phönix Brustmittel oder
zusammengesetzter Syrup von Wildkiischen und
Schlangen Wurzel verkaust und noch die erste Per-
son zu finden habe, welche es gebraucht hat und bei
der es nickt erstaunliche Wirkungen bei Heilui'g
von Husten hervorbrachte.

Gezeichnet, JaeobPower».

Hall Str., PHLnixville, 11. Jan. 1864.
Bereitwilligst gebe ich Zeugniß für den Werth

des ~Phönir Brustmittel und ,usamme»gese>>ter
Syrup von Wildkirschen und Scklangenirurzel,"
Ehe ick es gebrauckte, war ich über zwei Jahre

engen Husten, und ick versuchte mehrere Medizinen,
ohne daß ste mir Linderung verschafften. Sobald
ich jedoch von Dr. Oberholtzer Medizin nahm,
vermindete stch die Reitzung im Halse und in ei-
nigen Wochen war ich gänzlich geheilt.

Auck habe ich meinem kleinen Mädchen davon
gegeben für einen schlimmen Husten mit dem h.sten
Erfolge. JosexhLuken».

Der Verfertiger dieser Medizin hat so viel Ver-

da» Zeugniß von Hunderten, die fle gebrauchten,
daß er bereit ist, Denjenigen das Geld wieder zu-
rückzuerstatten, welche mit den Wirkungen derselben
unzufrieden sind

Sie ist so angenehm zu nehmm, daß Kinder
darnach schreien.

Sie kostet nur fün fundzwanz'ig Cents.
Sie ist nur für eine Klasse von Krankheiten be

stimmt, nämlich denjenigen des Halses und der
Lungen.

allein von
Lcvi Oberholtzer, M. D.

Phönixollle, Pa.
Verkauft bei allen Apothekern u. Siohrhaltern

Johnston, Holloway 5 Cowden.
Generalagenten für den Großverkauf,

No. 23, Nord Sechste Straße, Philadelphia.

N. B. Wenn dein nächster Stoh'halter oder
Drugisten diese Medizin nicht hält, lasse dir keine
andere aufplandern, weil er etwa mehr Geld da
durch machen kann, sondern schicke sogleich zu einem
Agenten für dieselbe.

November 15. 1864. rqlJ

Dauern! Dauern! Kauern!!
Sehet hier! Sehet hier!
Große Ansrrgnng unter den Bauern !

W. B. Powell Sohn haben soeben erbal
ien und offerirrn,an> Verkäuferin grcße Lot derselben.

W B Powell Sk Sol)»,
W> Hamilton Str., Allentaun.

Februar 14,1865. n^6M

William Marx,
Rechtsanwalt,

Ofstee, 54 Ost - Hamilton Straße,
l Besorgt aNe vrof.ifroneU« Seschastc in kechc

Henry W. larrett,
Friedensrichter in Linaus,

an den billigsten Rufit bei iyin an I
Emaus, April 18, 1865. nabv^

It sirovevts r>r stopg tlro Ikrir
srom tkllliiig; t)lol»nse«, IZvantiüeg,

Osnciriill'.

Lv!U?'v,
rkopkiki-oks.

Ein neues Geschäft
Bettsedern-Reinigung.
Die Unterzeichneten machen den Einwohnern

von Allentown und Uirgegend hiemit achtungsvoll
vie Anzeige, daß sie in der Ost-Hamilton Straße,
einige Thüren oberhalb de» Resormirten Kirche,
in Allenlown, das Bettfedern-Reinigungs-Ge-
schäft angefangen und betreiben.

Vermittelst einer künstlichen Einrichtung sind
wir im Stande, durch Dampf, alte Betlfetern in
jeder Beziehung wieder fogutundfchönals
neue herzustellen

Alte Bettfedern, welche In Folge langen Ge-
brauchs zusammen geballt und gedrückt sind, wer-
den vollständig aufgelockert und erhalten ihre ur-
sprüngliche Elasticität wieder. Sie werden

von allem ülicln Geruch litlmt,
mag derselben von unzeltlgen Federn, Ausdünstung
von Menschen oder langem Gebraucht herrühren.
Beltfedern werden von allem

Ansteckungsstoff von Krankheiten
gründlich befreit. Bettfcdern werden von
Würmern, Motten u. anderem ttnae.

Zitfer,
überhaupt von jeder Unreinigkeit befreit. Zur
Bequemlichkeit unserer Kunden holen wir die Fe-
de>betten des Morgens und bringen dieselben

Pfeife sind wie folgt:
Bettdecke oder Unterbett, » » - L156
Lange Kissen, ..... 4g
Kleine Krsscn, - - - - 25

Lautz und Düte.
Mai 23, 1365. nqim

Mischler'S BitterS
unter den braven Soldaten.

durch wimdlrvvUe und erstaunende Kuren, Dac
Folgende H nur eines unter den vielen Zeugnis
sen, welche der Eigenthümer und Bersert>ger die-
ser wirksamen Bitiers vo» Tag z > Tag erhält!

Lancaster, 21. März 1865.
Hrn. B. Mifckler.?Werther H.rr! Er-

IhreS werthvollen Kiäuter-Bltters beizufügen.
Ich war ein Mitglied von Company K 7!l?ee

Regiment P. V. Iu dem blutigen Kampf am
Ehicamauga l l!)!en September war dao7!l
im hitziasten Gefecht, und unglücklicher Weise wurde
ick durck eine Winnie Kugel an der r chten Seite

meines Schädels von der G:öße ei?es Viert itka
lershinweggeiiss-n wurde. Wähie ddeshart be-
stiittenen Kampfes waren die Verwundeten der

liegen. Nachdem >ck verwundet worden, lag ich
48 Stunden in best-nungslosen Zustand zirtsch n
dem sseucr der kämpfenden Armeen. Nächstem

stellt zu sein. Meine Rettung vor gänzlicher
Lähmung verdarke ich einzig und allein Jhiem
BitterS.

Elijah Lanning.
Juni 6. 1865. rqZM

Gut Neues für die Leut!
Frühlings lind Sommer - Waaren am

Kleider - Emporium,
In der Stadt Allentaun.

tvud Nookes
Venachrichtiqen das aUqemeinc Publikum

dak sie ihr Geschäft als .k a u fin a n n 5

ch n e l d « >-, an N«. II Ost - Hamillen
Siral-e, in Aliens»», noch immer forlbetreiben, unk

Zeit versichern sie dajielbe?wie dieü auch
bereue atlcrwärie bekannt ist?daß man da bei 11,

Die besten ttiid wohlfeilsten Kleider,
in einer Umgegend von wenigstens 5» Meilen kau
ken kann. >5 dies jirar-viet gesagt, aber es Kai
sicher aus, indem es nichts als die reine Wabrheii

Einen herrlichen Stock Kleider

Allen Arten Röcken,
Alle Arten Westen,

Alle Arten Hosen,
Alle Arten Halstücher, etc.,

Und lar, All.S das In ibr Aach einschlSgt, und diese
Ti>-»sache, zulammen qcnommcn mit dem Obenq.'-

scß! sic in den Stand alle Ansprechende Nack
Wunsch bedienen j» können. Rufet datier an el)>
-l,r senstn?» kaufet, wenn ihr Eueren Interessen qe-
rreu sein wollt, «erqesset den Ort nicht, derselbe
rst N->. II Ost Hai»ili«n-Slrasie, zwischen dem ,Al
len «au«" und Moser» Ap«lh>ke.

Sie find dankbar siir bereit« genossene Kundschaft, und bitten um eine Fortdauer der wunst dee'/übllkums, wofür sie auch stet« und immerbin dank

..Reinig und Noede''.X lentonn. I.»,

Lewis H. Mertz,
Vcrfertiger von

Stiefeln lind Sci'uh<llpperS,
West Hamiiton-Straße. Nabe der 9ten Sjraße

Allentaun, Pa,
»i «tn

H au d - V ampe n.
uar Kohlen-Oel ohne Schornitein zu brennen, zu

haben bei I. S. Moser, Apotheker.

Neu-Asork Waaren.
Wohlfell» fehv wohlfeil!

IX)VVX I'III?

Sieg! Siel! Sirg,
Unter den Generälen Grant, Scherman u

?cheridan Ist Sieg überall, In Nord. Süd !
und West, und als eine natürliche Folge, müssinige Civilisten siegreich hervor kommen, und «

zarrantiren ihnen positiven Gewinn, wenn ni,
vollständigen Sieg allen Solchen die ihre Waar
am rNamnzUtk . Slokr von Re n g i

and Scheimer kaufen.
Wir haben soeben bei den großen Veikäuf

>n Boston, Neuyoik und Philadelphia Einkäu
gemacht; wir haben unsern Stohr mit dies
wohlseilin Waaren gedrängt voll gestopft, u,

-üh.en unser Vorhaben mit «ntsprechenden Ziffe
in unsern Gütern au». Wir bealstchtigen te«!
leere Prahlereien zu machen, wie einige Kaufleu
ihun ; mit unsern Worten beweisen wir die Hanllung. welches jedesmal am besten ist.

Panische Preisen
Wir fairen fort die Preisen unserer Waaren zreduziren, nach den Neu-Jork und Philadelph

Mäikten. gleich wie da» Gold sinkt und unfe
Armeen siegreich sind.

Flanelle für Hemden.
Flanelle für Hemden und dergleichen, In fest«

und fäncy Stylen, an sehr herabgesetzten Preißei

Cloaks und Cloaktuch
von jeder Gattung, Stylen, Qualität, Farbe

und Preisen.
Schcttvls! SchawlS!

Wohlfeile Trauerschawl», und alle andere Sty
le, ganz wohlfeil.

Ladies Drcßgütcr Departement,
ungewöhnlich vollständig, mit reichen und elegan!
t«n Gütern, sowie auch mit den wohlfeileren Sty
ien versehen.

Balmoral SkirtS
an sehr herabgesetzten Preisen, nur 83 75, vor den
86.66. Hoop-Skirt» von jedem Sty
und Preisen ?klein und groß.

CarpetS, Flor-nnd Tisch-Oel-Tnch,
Zin voller Stock, mit neuen und reichartigen Ent

würfen, voll 56 Cents per Aard reduzirt.?
Ictzt ist die Zeit jene Neue Carpets zu kau<
fen, die du schon lange wünschte.

Queenswaaren.
Ein volles Assortement von Queenswaren, gan

wohlfeil und schöa.
> Fensicrl'lenden, cln volle» Assortiment.

Fisch
an den allernied rsten Preisen, bestehend aus ei-
ner ganzen Linie von Artikeln, die givöhnlich in
einem ersten Klasse Grozerie-Departemenl gehal-

Gemahlenes, Aschton und Dairy
'»«-'»»»Z Salz, beim Sack und Büschel.

<>rce>ibneks «ieiiinlS verivetgert
»S' Die obigen Preisen sind in Uebereinstim-

mung m't dem guten Erfolg unserer Armeen und
den niederen Prämien auf die Münze. Sobald
Gold auf etwa 2>iO steigt, wozu es so gewiß kom-
mrn wird als die Morgensonne lagen wird, wer-
ten wir gez vungen sein die >

Preisen zu crhohen.
Indem wir in der Vergangenheit nicht getäuscht

worden sind, vertraue« wir dieemal nickt zu wer-
den, nenn wir sagen, daß Waaren von jeder Gat-
tung ste gen werden, weit höher als sie gegenwär-
tig sind, oder ihr möcht unsere Namen neben je-
nen der geringeren Propheten beisetzen. Wir la-
den daher (»iner nnd Alle ein diese Gele-
genheit zu benutzen, und sich nun die Waaren an

Parn'e Peeisett zu ikaufeu.
Ein zeitlicher Anspruch wird Vortheile gewin-

nen, die gewiß verloren gehen, wenn die Zeit nicht
dazu benutzt wird.

Erinnert euch den wohlbekannten Ma«?
muth-Stohr, No. Z, West Hamilton-Steaße,
AUentaun» Pa.

Aeuinger und Schein»».
?l. G. Reninger,
Ed>v. S. Scheimer.
Allenlaun, April 4, 1865. nq?-

Mehr Gunlirn von
Misciiler'S BitterS.

Es unterliegt keinem Zweifel, daß viel Unfug
mit dem Auspuffen von Patent Medizinen getrie-
benw id. Giundsatzlose Personen sabrizirenhäu-
fig ihre eigenen Zeugnisse von wunderbaren Heil-
ungen, die durch diese Mittel bewirkt sein sollen

nicht ree Füll mit Mitschler's Bitters. Der Ei-
genthümer wird irgend einer Person eine freigebige
Belohnung zahlen, welche nachweist, daß ein ein-
ziges der von ihm veröffentlichten Zeugnisse nicht
echt ist. Er rühmt sich, daß ste sämmtlich so sind.
Die Personin, deren Namen erscheinen, wohnen
da wo es angegeben Ist, und werden jeder Zeit die
Wirllichkilt der erfolgten Heilung bezeuaen. ?

Wunderbar wie viele von ihnen zu fein scheinen,
kömmt doch der größte Theil derselben von Per-sonen, die im Staate Pennsylvanien leben, und
eine grrße Mehrheit ganz nahe Inder Clly und
dem Caunty Laneaster. Von dieser großen Me-
dizin kann deehalb nicht gesagt werden - ?EinProphet giltnichts in seiner Heimath".

Wo Mischler'S Bitter» am besten bekannt ist,
wird eS am meisten» gebraucht und seine vorzüg-
lichen medizinischen Eigenschaften am höchsten ge-
schätzt.

Folgender Brief, heute erhalten, ist nur eins
der vielen Zertifikate, welche dem Elgenthiimir die-
ser höchst und wirksamen medizini-
schen Zubereitung zukommen z

Danville, Laneaster Co., Pa.,
IS. März 1565.

Hrn. B. Mlschle r.?Werther Heir. Ich
war lange mit Herzklopfen behaftet, begleitet von
Anfällen, schweren Schmerzen in meiner Seite, und
zeitweilig von Uibelkiit und Durchfall. Als Ich
auf Anratben eines Freundes, aesing ihr Bitter»
zu ne inen, batte ich keinen großer, Glauben, daß
eo mir lik!srn w-lde : abrr es hat mich völlig «vis,

Mein Körper ist jrtzt gesund und
in gol»!e drssm wein Gemüth heiter und zufrieden.
Es mackl >mr meine Heilung «u be-

unv ich wrrye stlis Ihre schäftbare Medizin,

Änfiilttigdie Ihrige.
Sarah H. K», me«

""ai k,

for salv lierc».


